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Bezirksliga Herren West

SV Warsingsfehn : SG Jheringsfehn/Stikelkamp 
Freitag, 02.02.2024, 20:15 Uhr

Sieg für den SV Warsingsfehn

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Warsingsfehn im Spiel der
Bezirksliga Herren West gegen die SG Jheringsfehn/Stikelkamp beschreiben, der schon nach unter
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Toby Frederik
Schüler, der seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Schüler / Paasch beim 11:8,
11:4, 11:1 mit John / Lantzius-Beninga. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Zechner /
Siemens, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Welzel / Veentjer wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Beim folgenden 3:0 gegen Janssen / Freitag fanden Hinrichs /
Störmer von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
daraufhin Toby Frederik Schüler beim 3:0 gegen Michael John. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht
ganz mithalten konnte Dominic Paasch, beim 9:11, 7:11, 11:8, 6:11 gegen Matthias Welzel, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Eher ungefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Götz Zechner gegen Rainer
Janssen. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Sven Hinrichs letztlich an der Hand, um sich
gegen Fritz Veentjer durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Arno Störmer danach gegen Derk Lantzius-Beninga. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Torsten Siemens die Partie gegen Stephan Freitag noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Toby Frederik
Schüler bekam es nun mit Matthias Welzel zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Toby Frederik Schüler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Welzel nun bei 4 Siege und 7 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des SV Warsingsfehn geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen den
SuS Rechtsupweg II, während die SG Jheringsfehn/Stikelkamp am 16.02.2024 gegen den TV Bunde
antritt.

 Statistik:
 SV Warsingsfehn

Doppel: Schüler / Paasch 1:0, Zechner / Siemens 1:0, Hinrichs / Störmer 1:0 
Einzel: T. Schüler 2:0, D. Paasch 0:1, G. Zechner 1:0, S. Hinrichs 1:0, A. Störmer 1:0, T. Siemens 1:
0 

 SG Jheringsfehn/Stikelkamp
Doppel: Welzel / Veentjer 0:1, John / Lantzius-Beninga 0:1, Janssen / Freitag 0:1 
Einzel: M. Welzel 1:1, M. John 0:1, F. Veentjer 0:1, R. Janssen 0:1, S. Freitag 0:1, D. Lantzius-
Beninga 0:1


